
Grundschule Dabendorf 
Triftstraße 1, 15806 Zossen, Tel.: 0 33 77/33 45 17, Fax: 0 33 77/33 04 67 

E-Mail: s100341@schulen.brandenburg.de;  

Internet: www.grundschule-dabendorf.de 

 

Sommer – Sonne – Ferien – und die Frage wie es weitergeht 

19. Juni 2020 
Liebe Eltern, 

 
das Schuljahresende klopft schon an die Tür und wir alle – Kinder, Eltern 
und Lehrkräfte – haben uns die Ferien mehr als verdient.  
 
Hinter uns liegen turbulente Wochen mit einem sehr hohen Lern- und 
Arbeitspensum und vielen neuen Herausforderungen, die wir alle prima 
gemeistert haben. 
 
Ich möchte mit diesem Brief einen Rückblick auf das jetzige, fast vergangene Schuljahr 
werfen und einen kleinen Ausblick auf das neue Schuljahr 2020/21 geben. 
 
Gleich zu Beginn des Schuljahres haben wir mit viel Engagement ein passendes Leitbild und 
die ersten Leitsätze für unsere Schule entwickelt. 
 
Unser neues Leitbild Schritt für Schritt – gemeinsam leben und lernen soll uns weiter bei 
unserer Arbeit begleiten.  
Wir wollen gemeinsam mit den Kindern, mit Ihnen und unseren Kooperationspartnern das 
Schulleben gestalten.  
Wir wollen, dass unsere Schule ein Ort ist, an dem eine Atmosphäre des Wohlfühlens und 
der Geborgenheit herrscht.  
Und wir wollen unseren Fokus weiterhin besonders auf das Lesen als Schlüsselkompetenz 
für das Lernen legen. 
Im kommenden Schuljahr werden wir weiter an unserem Schulprogramm arbeiten. 
 
Das Schuljahr begann mit der Projektwoche „Das Lernen lernen“. Dieses Projekt soll ein 
festes Ritual an unserer Schule werden. Wir haben uns jetzt allerdings dazu entschlossen, 
im neuen Schuljahr mit dem „normalen“ Stundenplan zu beginnen, um den Kindern endlich 
wieder ihren Schulalltag zu bieten. Wir setzen also einmal mit der Projektwoche aus. 
Mit dem Eukitea-Theater und den anschließenden Workshops haben wir versucht, dem 
Thema Mobbing an unserer Schule entgegenzuwirken. 
 
Unser erfolgreiches Ritual „Lehrer lesen vor“ ist inzwischen ein fester 
Bestandteil im Schulalltag, meistens als Highlight vor den Ferien, geworden. 
 
Unsere neue Homepage wurde mit großem Engagement von Frau 
Saternus, Frau Grzanna und Herrn Gropengießer an den Start gebracht. 
Wir arbeiten weiter daran und freuen uns über Ihre Wünsche und Ideen. 
Finanziert wird unsere neue Internetseite von unserem Förderverein 
ScHorKi. Vielen lieben Dank. 
 

Außerdem ist unter der Federführung von Frau Saternus und Frau Zander 
ein schuleigener Flyer zur Information über unsere Schule entstanden.  
Auch dafür ein herzliches Dankeschön.  
 

mailto:s100341@schulen.brandenburg.de


Gemäß der Förderrichtlinie zur Umsetzung des DigitalPakts Schule 2019-2024 haben wir 
einen Medienentwicklungsplan erarbeitet und parallel mit der Entwicklung des 
Medienkonzeptes begonnen. Der Medienentwicklungsplan ist inzwischen vom Staatlichen 
Schulamt Brandenburg an der Havel fachlich geprüft und genehmigt worden. Nun bündelt 
die Stadt Zossen die Anträge der Schulen und reicht diese bei der Investitionsbank des 
Landes Brandenburg ein. 
 

Wir haben wieder die Mathematik-Olympiade durchgeführt, mit dem Sponsorenlauf unter der 
Federführung unseres Fördervereins zur Finanzierung unseres Zirkusprojektes einen 
sportlichen Höhepunkt erlebt, sind mit dem Weihnachtsprojekttag besinnlich in die Ferien 
zum Jahreswechsel gestartet, haben uns an den Tagen der Schulverpflegung mit gesunder 
Ernährung beschäftigt, an unserem ersten Vorlesetag den Autor Florian Beckerhoff 
kennengelernt, wieder tolle Buchvorstellungen erlebt und eine lustige Faschingsparty 
gefeiert. 
 

Wir haben uns lange auf das Zirkusprojekt, den „Tag der offenen Tür“ und das Sportfest 
gefreut.    … und dann kam es ganz anders. 
 

Corona – Virus – Pandemie – Beschränkungen – Eindämmungsverordnung – 
Schulschließung – Wiederaufnahme – Homeoffice – Homeschooling – JitsMeet – Padlet –
Notbetreuung – Präsenzunterricht – Lerngruppen – Abstandsregeln – … 
 

Die Liste der neuen Herausforderungen ist lang.  
 

Und dennoch sind wir ALLE in dieser schwierigen Zeit über uns hinausgewachsen, haben 
viel gelernt und Großartiges geleistet.  
Ich möchte mich, auch im Namen meiner Kolleginnen, ganz herzlich für Ihre Unterstützung, 
Ihre Geduld, Ihr Verständnis, Ihr Durchhaltevermögen und auch für viele anerkennende und 
aufmunternde Worte bedanken.  
 

Ich hoffe sehr, dass das Schuljahr 2020/21 wieder in (relativ) normalen Bahnen verläuft. 
 

Sie haben ja sicher schon der Presse entnommen, dass unsere Bildungsministerin, Britta 
Ernst, bereits erste Ausblicke bezüglich des neuen Schuljahres gegeben hat. 
Demnach soll das neue Schuljahr mit dem Regelbetrieb und damit ohne Mindestabstände 
starten. Hier warten wir noch auf genauere Informationen. 
Gegenwärtig sind wir dabei, eine Dokumentation über nicht oder nur eingeschränkt 
vermittelte Lerninhalte zu erstellen. Auf der Basis dieser Dokumentation und einer 
Lernstandsanalyse, die zu Beginn des Schuljahres durchgeführt werden soll, wird die 
Landesregierung beschließen, wie eventuell vorhandene Defizite bei den Schüler*innen 
ausgeglichen werden sollen. 
 

Trotz alledem können sich Ihre Kinder auch im nächsten Schuljahr wieder auf viele schöne 
Aktivitäten freuen. 
Im September wird es die Mathematik-Olympiade und auch einen „Lauf gegen den Hunger“ 
geben. Noch vor den Herbstferien erwartet Ihre Kinder wieder eine spannende Autoren-
Lesung. Im Februar ist Faschingsparty-Zeit, im März öffnet sich unsere Schule für alle 
Interessierten am Tag der offenen Tür und im Mai soll es wieder ein Sportfest geben. 
Außerdem sind wir bemüht, einen Ersatztermin für unser Zirkusprojekt zu bekommen. Nach 
Rücksprache mit dem Veranstalter ist es jedoch eher unwahrscheinlich, dass wir das Projekt 
im kommenden Schuljahr nachholen können. 
 

Mit diesen kleinen und hoffnungsvollen Aussichten verabschiede ich mich und wünsche 
Ihnen einen schönen, erholsamen und erlebnisreichen Sommer. 
 

 
 
 

 

Ihre  

 __________________ 
                   Schulleiterin       
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